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Wenn liebe den Tod trotzt

Von Kurai_Nichiyoubi

Kapitel 7: You are the One

„RUKI!!!“, und schon passierte es.
Peng...Polter...Leader-sama liegt auf dem Boden und Tausende Bewerbungsformulare
liegen um ihn verstreut.
Kai war gerade dabei alles aufzusammeln als sich noch zwei Hände in sein Blickfeld
schoben.
Reita.
Er beobachtete die Hände, wanderte mit seinem Blick an ihnen hoch und sah
anschließend ins Gesicht dessen Besitzers.
„Hast du dir wehgetan, Kai?“, fragte der Nasentanga.
Kai schüttelte den Kopf und sah wieder auf die Bewerbungen und fing langsam an sie
aufzusammeln.

Uruha stand vor der PSC und Rauchte nun schon die dritte Zigarette.
Heute war es soweit.
Heute, würden sie ihren Neuen Gitarristen suchen.
Sie kamen aus teilweise fast überall her.
Egal ob aus Japan, China. Sogar aus Deutschland und der Schweiz waren welche dabei.
Aber diese werden kaum bei 'the GazettE' eintreten können.
Dafür wohnten sie zu weit weg.
Der Gitarrist zog den schädlichen Stoff tief in seine Lungen.
Er überlegte.
//Was ist, wenn wir uns mit dem Neuen dann nicht verstehen?//
Langsam blies er den Rauch wieder hinaus.
Er sah gen Himmel, sah das sich dunkle Wolken anbahnten.
Aber sie sahen danach aus das es nicht Regnen werden würde.
„Na“, kam es plötzlich neben Uruha.
„Na...hat Kai sich noch einbekommen?“, fragte der Blonde und zog wieder an seiner
Zigarette und blies wenig später den Dunst aus.
Ruki schüttelte den Kopf.
„Nicht wirklich“, er holte einmal Luft und kramte nach seiner Schachtel Zigaretten.
„Er ist grad dabei den zur Verfügung gestellten Raum fertig zu machen. Reita hilft
ihm“, er zog die Augenbrauen zusammen und überlegte kurz, bevor er Uruha fragte;
„Sag mal, ist dir schon aufgefallen wie Reita mit Kai umgeht?“
Uruha überlegte eine Weile und nickte schließlich.
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„Hai, ist es. Aber...wir sollten uns da mal nicht einmischen“, er sah den Vocal eine
Weile an.
Der Gitarrist zog das letzte Mal an seiner Kippe und drückte sie auf dem Boden aus.
„Aber ich denke, oder sagen wir so, ich hab es im Gefühl das da bald jemand ist der mit
Reita darüber spricht...“, Uruha drehte sich auf den Absatz um und blies den Rauch
aus.
Dann verschwand er wieder im Gebäude und ließ einen nachdenklichen Ruki zurück.

-Später-

„... Tut uns Leid, aber Du bist Leider nichts für uns. Du...du spielst Gut, aber....es tut
uns leid ...“, Kai sah verzweifelt aus.
Reita sah konzentriert auf sein Blatt und Ruki kaute auf Salzstangen rum.
Uruha wiederum machte sich Sorgen um den ein oder anderen Kleidungsstil mancher
Bewerber.
Der junge Japaner der noch vor ihnen stand sah Kai und die anderen Gazetto's fast
schmollend an.
„H...heißt das....ich...“, Ruki unterbrach ihn.
„Nein! das heißt du kannst zurück in die Krabbelgruppe. Dein Gitarrenspiel ist so
Grotten schlecht!! Glaub mir, meine Liebe Großmutter bekommt die Akkorde und
Griffe alle besser hin als du!“, fertig geschnauft ließ Ruki die nächste Salzstange ihr
verderben zwischen seinen Kiefern finden.
Das Pink-Grünhaarige wesen, das der Bewerber war, mit seiner blauen Kleidung,
verließ kopfhängend den Raum.
„Arigatô Ru-chan!“, meinte Kai und ließ den Kopf auf den Tisch sinken.
Reita sah auf Kais Hinterkopf und runzelte die Stirn.
„Alles okay, Kai-chan?“, fragte er ihn besorgt, zuckte aber leicht zusammen als sich der
Angesprochene ruckartig aufsetzte und ihn anstarrte.
Reita sah noch besorgter aus.
„H-hai...mach dir keine sorgen, ReiRei..“, er lächelte und wand sich wieder den
Bewerbern zu.
Reita grinste und ließ seinen Blick wieder auf den Blatt ruhen.
Uruha war es inzwischen zu doof und machte sich lieber an die Arbeit irgendwelche
Sachen auf der Rückseite seinen Blattes zu kritzeln.
Mal zeichnete er ein Herz - wo natürlich 'Aoi+Uruha' drin stand- und noch manches
anderes.
So zeichnete er dann auch weiter, es waren bereits vier weitere Bewerber
rausgeschickt worden.
Kai sah auf sein Blatt.
„Hm...bestimmt wieder so schlecht“, er stand auf um den Bewerber reinzubitten.
Er öffnete die Tür uns sah nach Links wo eine Stuhlreihe aufgestellt war.
Es waren noch mindestens um die zehn Bewerber.
„Ähm...Yamada Raidon*?“, fragte Kai in die Runde.
Als sich ein Schwarzhaariger mit schneeweißen Strähnen, schwarzer Jeans, einem
schwarzen Nietenshirt und sanften, fast schon zierlichen Gesichtszügen erhob.
Was auch auffällig war, wo Kai aber annahm das es daran lag das dieser Bewerber
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größtenteils Schwarz trug, war, das die Haut fast wie weißer Schnee aussah, wenn
man länger auf diese Haut sah, war es fast so das sie noch wie Schnee anfangen würde
zu schimmern.
Ob sie auch so Kalt war?
Als er vor Kai stehen blieb, blieb Kai beinahe die Spucke weg.
//Wie ein Engel...// rauschte es in seinem Kopf.
Die fast schwarzen Augen von Raidon schienen ihn so vertraut, bekannt...so als
würden sie sich kennen.
//...ob der auch wie Uruha ist? Na ja, Strapsen trägt er nicht// ging es dem Leader
durch den Kopf.
Raidon lächelte Kai unsicher an.
„Okay, dann einmal hier rein, bitte.“
Der Weißgestrählte folgte dem Leader und stand dann vor dem Tisch, wo die anderen
drei ihren Beschäftigungen nach gingen.
Ruki saß auf dem Stuhl, Füße auf den Tisch und am Salzstangen essen.
Reita lehnte sich auf seiner linken Hand ab und döste halb vor sich hin.
Dann sah er nach Uruha.
Uruha...
Sein Herz machte einen Sprung.
Der blonde Gitarrist saß auf seinem Stuhl und Zeichnete.
Raidon sah nur mit etwas Mühe was Uruha da zeichnete.
Er malte Herzen...und ihnen standen Namen.
Raidon's Herz machte einen Flickflack nach dem anderen.
„Okay“, unterbrach Kai nun dessen Gedanken.
Angesprochener zuckte etwas zusammen.
Obwohl, das er sich sicher sein konnte große Chancen zu haben in die Band zu
kommen, war er tierisch Nervös.
„Du bist also Yamada Raidon..?“, fragte Kai, unnützerweise.
„H-hai ...“, stammelte er leise.
Ruki sah auf.
Setzte sich ordentlich hin und starrte den Bewerber an.
„Ähm...brauchst nicht Nervös sein“, versuchte er den Anderen nun zu beruhigen und
lächelte etwas.
„Okay...ähm...“, stammelte Raidon.
Kai grinste.
„Also, mal angenommen, du schaffst es in die Band. Welchen Künstlernamen würdest
du denn Nehmen?“, fragte er.
Raidon überlegte kurz.
„Ganz ehrlich, ich weiß es nicht. Ich hab mir soweit noch keine Gedanken gemacht“,
nuschelte er, aber die Anderen verstanden ihn.
Ruki grinste über beide Ohren.
„Also ich würd dich wohl 'Tenshi' nennen. Hast das Erscheinungsbild eines Engels,
weißt du das?“, Raidon sah ihn irritiert an und lächelte.
„Ein wenig...“, er sah kurz auf den Boden.
Uruha hatte die ganze zeit über nicht einmal aufgesehen.
//Ihm ist es wohl egal, aber er würde mich eh nicht erkennen...// innerlich seufzte er.
Kai räusperte sich.
„Okay, dann spiel doch mal bitte 'Cassis'“, er grinste.
Reita sah nun auch auf und stutzte erst, aber wartete brav bis der Schwarzhaarige
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anfing zu Spielen.

Er spielte die ersten Töne wie die anderen Bewerber auch.
Der Anfang war für die anderen das einzigste was sie fleißig übten.
Der Rest war ihnen 'zu schwer'.
Kai, Reita und Ruki waren schon am überlegen ob Raidon auch an derselben Stelle wie
die anderen aufhören würde.
Aber dann wurden ihren Augen größer.
Raidon schloss die Augen und man hätte meinen können er hätte den Song schon
mehrmals im Leben gespielt, was ja auch so war.
Immerhin war Raidon, Aoi.
Allmählich kamen die Töne auch in Uruhas Bewusstsein an.
//Was..?//
Er sah auf.
Und Stockte.
Er sah ihn nur an.
Uruha vergaß fast zu Atmen.
//Das....ist...nicht wahr..//
Langsam bahnten sich Tränen in seinen Augen.
Er fuhr zusammen als Kai in die Hände klatschte.
Reita und Ruki stimmten mit ein und alle drei standen auf.
Uruha war wie gelähmt.
„Wow!!! Du bist mit abstand der Beste unter den Bewerbern!“, flötete Ruki und
tätschelte die Schulter von dem Schwarzhaarigen.
Dieser Lächelte und war nun auch von Reita und Kai umgeben.
Sein Blick wanderte zu Uruha.
Er sah ihn an.
Uruha sah ihn an.
Für Raidon war dies der schönste Moment.
Besonders als sich ein: „Du bist wieder da...Aoi...“, auf den Lippen von Uruha formten.
Umso mehr freute sich Uruha als sich auf den Lippen von Raidon...-Aoi-....ein; „Ich hab
es dir Versprochen, Ich Liebe Dich!“, formten.

[*] = Für alle die es Oben nicht mit bekommen haben, Yamada Raidon ist Aoi!
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